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Ministerialbekanntmachungen.
"(67|] I. Für den infolge Ablebens aus der Kommission für Prüfung der Arzte
und Zahnärzte ausgeschiedenen Privatdozenten Dr. Grohé ist für den Rest der
Prüfungsperiode als zweiter Examinator für Abschnit IV, 1. 2. 3 (Chirurgie)
der 1. Assistent der chirurgischen Klinik in Jena Dr. med. Röpke bestellt
worden.

Weimar, den 29. Juni 1904.

Großherzoglich Sächsisches Staatsministerium,
Departement des Kultus.

Rothe.

(68)] II. Auf Grund des § 74 der Betriebsordnung für die Haupteisenbahnen
Deutschlands vom 5. Juli 1892, 24. März 1897, 23. Mai 1898 und
22. Januar 1902 (Reichs-Gesetzblatt 1892 S. 691, 1897 S. 161, 1898 S.349
und 1902 S. 35) ist mit Zustimmung des Reichseisenbahnamts die Anwendung
der Bahnordnung für die Nebeneisenbahnen Deutschlands vom 5. Juli 1892,
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